
Die Ruhe vor dem Sturm… Was
passiert morgen in Erfurt?
ERFURT – Was passiert morgen in Erfurt? Die Frage bewegt nicht
nur viele Einwohner der Landeshauptstadt, sondern auch die
Sicherheitsbehörden. Unter Corona-Bedingungen sind Aufmärsche
dieser  Art  nur  bis  maximal  500  Teilnehmern  erlaubt.
Veranstalter,  die  dann  eine  Demo  mit  10.000  Teilnehmern
behördlich anmelden, wissen, was kommt.

Das  veranstaltende  Bündnis  „Thüringen  steht  zusammen“  muss
gewusst haben, dass die Stadt Erfurt ihre Demo verbietet. Das
geschah dann auch. Der Versuch, das Recht zum Demonstrieren
juristisch  zu  erstreiten,  scheiterte  vor  dem
Verwaltungsgericht  in  Weimar.  Dennoch  geht  die  Polizei  in
Erfurt davon aus, dass sich morgen Menschen versammeln werden,
vielleicht sogar viele, denn für die Demo wurde bundesweit
geworben und konkurrierende Anti-Corona-Veranstaltungen in der
Region sind nicht geplant.

So  werden  morgen  auch  Polizeieinheiten  aus  anderen
Bundesländern und die Bundespolizei in Erfurt präsent sein, um
die  Demo  zu  verhindern,  sollte  versucht  werden,  zivilen
Ungehorsam durchzusetzen. Die Polizei hat Kontrollen an den
Einfahrtsstraßen in die Stadt und am Hauptbahnhof angekündigt.
Erfurts Polizeichef Jürgen Loyen rief die Bürger auf, die City
am  Samstagnachmittag  zu  meiden.  Medien  melden,  dass  auch
Wasserwerfer  bereitstünden,  für  den  Fall,  dass  die  Lage
eskalierte.
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